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Royal Homburger
Golf Club 1899 e.V.
Herzlich willkommen

Liebe Golfbegeisterte,

wir freuen uns sehr auf die gemeinsame Spielzeit 2024 im Royal 
Homburger Golf Club. Es ist ein Jubiläumsjahr. Wir feiern in diesem 
Jahr das 125 jährige Bestehen unseres Clubs.

In unserem Jubiläumsjahr bietet unser Turnierkalender besonders 
interessante Turniere auf dem New Course und auf dem Old Course. 
Anfänger, erfolgsverwöhnte Turnierspieler sowie alle, die unsere 
Traditionsturniere lieben, können unsere gemeinsame Leidenschaft für 
den Golfsport in herrlicher Natur genießen. Wir haben auf eine schöne 
Mischung geachtet, die handicaprelevante und Spaß-Turniere sowie 
18-Loch und 9-Loch Turniere umfasst.

Den Sponsoren und allen freiwilligen Helferinnen und Helfern 
danken wir herzlich für ihre Unterstützung. Es ist vor allem auch ihr 
Engagement, aufgrund dessen wir auch in dieser Golfsaison wieder 
attraktive, hervorragend organisierte Turniere mit schönen Preisen für 
unsere Mitglieder und Gäste veranstalten können.

Informieren Sie sich über die Turniere im Royal Homburger Golf Club in 
diesem Wettspielkalender und melden Sie sich direkt online, über CIO 
oder im Sekretariat im Clubhaus an. Änderungen können sich im Laufe 
des Jahres ergeben, die aktuellen Turniere finden Sie immer im CIO.

Um unseren Platz noch schöner werden zu lassen, haben wir 
Platzpflegewochen eingeplant, in der eventuell umfangreichere 
Platzarbeiten erfolgen werden, der Platz bleibt aber selbstverständlich 
geöffnet.

Wir wünschen Ihnen viel Erfolg bei den Turnieren und immer ein 
schönes Spiel!

Mit sportlichen Grüßen

Prof. Dr. Martin Meißner
Präsident

Korinna Zickler
Spielführerin
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Spielgebühren

Greenfee New Course

Tagesgreenfee Old Course

Sonstige Kosten – New und Old Course

Trolley
E-Cart Gäste
E-Cart Mitglieder

Erwachsene
wochentags
Wochenende & Feiertage

Jugendliche und Studenten bis 27
wochentags
Wochenende & Feiertage 

€  70,-
€  90,-

€  35,-
€  45,-

€  20,-
€  25,-

€  10,-
€  15,-

€  5,-
€ 35,-
€ 25,-

Erwachsene
wochentags
Wochenende & Feiertage

Jugendliche bis 18
wochentags
Wochenende & Feiertage
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World Handicap System (WHS)

Ziel des WHS ist eine weltweit einheitliche Handicapführung. 
Damit werden die bisherigen sechs parallel existierenden unter-
schiedlichen Handicap-Systeme abgelöst und ein fairer Vergleich 
in Nettowertungen auch bei Teilnehmern aus unterschiedlichsten 
Ländern ermöglicht.

2020 begann die Einführung des WHS und sollte inzwischen 
weltweit weitgehend abgeschlossen sein. In Deutschland gilt das 
WHS seit Anfang 2021.

Die Bestimmung des Handicaps erfolgt im WHS nicht mehr an-
hand erzielter Stableford-Nettopunkte und die EGA-Vorgaben-
klassen mit ihren unterschiedlichen Heraufsetzungsfaktoren und 
Pufferzonen entfallen gänzlich.
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Im WHS ergibt sich der „Handicap Index» (HCPI) eines Spielers 
immer aus dem Durchschnitt der besten 8 Spiele von seinen 
letzten 20 „handicaprelevanten“ Spielen (hat ein Spieler weniger 
als 20 solcher Spiele aufzuweisen, greifen abgewandelte Ver-
fahren).

Die Spielvorgaben (im WHS „Course Handicap”) findet man nach 
wie vor in den gewohnten Tabellen. Mittels CR, Slope und Par des 
Platzes kann man sie sich auch folgendermaßen aus dem Handi-
cap Index eines Spielers errechnen:

Course Handicap = (CR - Par) + HCPI * Slope/113

Hinweise:

1. Wie schon seit 2016 im bisherigen EGA-System kann man sich 
auch im WHS in Deutschland mit einem Handicap von 26,5 oder 
höher in Turnieren nicht verschlechtern. Eine Heraufsetzung des 
HCPI ist nur über den Handicap- Ausschuss des Heimatclubs 
möglich.

2. Einzel-Turniere müssen weitgehend handicaprelevant gespielt 
werden:
a. Mai - Sept.: alle Einzel-Turniere sind handicaprelevant (Aus-
nahmen sind nur mit einer Vorab-Zustimmung von HGV oder DGV 
möglich).
b. April & Okt.: Club darf entscheiden, ob handicaprelevant 
gespielt wird oder nicht.

3. Zeiträume für Besserlegen:
a. Nov. März: Clubs können Besserlegen selbständig durch eine 
Platzregel erlauben.
b. April - Okt.: Platzregel zum Besserlegen nur möglich mit einer 
Vorab-Zustimmung von HGV oder DGV (bei Nichterreichbarkeit 
auch nachträglich).
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Spielformen

Lochwettspiel
Hier spielen zwei direkte Gegner (einzeln oder als Teams im Vier-
er) gegeneinander und ein Loch gewinnt derjenige, der für dieses 
Loch die wenigsten Schläge benötigte. Bei gleicher Schlaganzahl 
gilt das Loch als „halbiert“ oder „geteilt“. Ein Spieler gewinnt ein 
Lochspiel, wenn er mit mehr gewonnenen Löchern führt als noch 
zu spielen sind. Beim Lochspiel darf ein Schlag (z.B. ein kurzer 
Putt), ein ganzes Loch und sogar das ganze Lochspiel geschenkt 
werden. Ein Lochspiel kann auch mit Vorgabe gespielt werden. 
Dabei gewinnt ein Loch, wer an diesem Loch weniger Schläge, 
abzüglich seiner Vorgabe, benötigt hat.

Zählwettspiel
In dieser klassischen Form zählt die Gesamtzahl der Schläge. 
Jener Spieler hat gewonnen, der für die Runde die wenigsten 
Schläge benötigt hat. Dieses Ergebnis wird „Brutto“ genannt. 
Daneben gibt es auch die Möglichkeit einer „Nettowertung“ (Ge-
samtschläge abzüglich Course Handicap). Diese Wertung zeigt, 
wer im Rahmen seiner Möglichkeiten das relativ beste Tag-
esergebnis erzielt hat.

Brutto Stableford
Die Wertung erfolgt nach Punkten pro Loch:

Die Summe dieser Punkte über alle Löcher ergibt das „Brutto-
ergebnis“. In die Nettowertung gehen je Loch noch die Vorgaben-
schläge eines Spielers für dieses Loch ein.

= 0 Punkte
= 1 Punkt
= 2 Punkte
= 3 Punkte
= 4 Punkte
= 5 Punkte

Doppel-Bogey oder mehr
Bogey
Par
Birdie
Eagle 
Albatros

Klassischer Vierer nach Stableford
Zwei Spieler sind Partner und spielen immer abwechselnd 
denselben Ball. Auch beim Abschlagen zu Beginn der Löcher 
wechseln sie sich ab. Ein Spieler schlägt auf den ungeraden 
Löchern ab (1, 3, 5,...) ab, der andere auf den geraden (2, 4, 6,...) 
Löchern.

Vierer mit Auswahldrive
Zwei Spieler sind Partner und schlagen beide von jedem Abschlag 
ab. Danach wählen sie einen der beiden Bälle aus und spielen 
diesen abwechselnd weiter. Wenn der Abschlag von Spieler 
A gewählt wird, macht Spieler B mit diesem Ball den zweiten 
Schlag und dann Spieler A den dritten, usw.

Chapman-Vierer
Zwei Spieler sind Partner und schlagen beide von jedem Abschlag 
ab. Danach spielt jeder den Ball seines Partners (also „über 
Kreuz”) und erst danach entscheiden sie sich für einen der bei-
den Bälle. Wird der Ball von Spieler A gewählt, so schlägt Spieler 
B diesen Ball, danach Spieler A usw. immer abwechselnd.

Vierballbestball
Zwei Spieler sind Partner, aber jeder spielt seinen eigenen Ball. 
Das Ergebnis der Partei für ein Loch ist das niedrigere Ergebnis 
beider Partner an diesem Loch - sowohl in der Brutto-, als auch 
in der Nettowertung.

Texas Scramble
Der ganze Flight spielt als Team und wird zusammen gewertet. 
Alle Spieler schlagen ab. Dann entscheidet sich das Team für 
den Ball, der am besten liegt. Dieser Ball wird mit einem Tee 
markiert und alle Spieler des Teams schlagen von dieser Stelle 
ihren zweiten Schlag. Wieder wird der beste Ball ausgewählt und 
alle Spieler schlagen von dieser Stelle, bis auf diese Art der Ball 
im Loch ist.
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3. Eine ordnungsgemäße Golfrunde beginnt grundsätzlich am 1. 
Abschlag und endet am 18. Grün. Ein Verändern der Spielfolge 
wird nur geduldet, wenn die erste außerhalb der Standardrei-
henfolge zu spielen beabsichtigte Bahn vollständig frei ist und 
absolut keine Behinderung des Spielflusses entsteht.

4. Die Richtzeit für eine 18-Loch-Runde beträgt 4,5 Stunden. 
Verliert eine Spielergruppe den Anschluss an die vorangehende 
Spielergruppe oder benötigt sie mehr Zeit als die sich aus der 
Richtzeit ergebende Durchgangszeit (im Durchschnitt 15 min pro 
Bahn), muss die Spielergruppe unverzüglich – spätestens aber 
am nächsten Abschlag – durchspielen lassen. Wer sucht oder 
zurückgeht, muss ebenfalls unverzüglich durchspielen lassen.

5. Seit 2019 ist Ready Golf Bestandteil der offiziellen Golfregeln. 
Ziel ist es, die seit Jahren immer länger dauernden Runden zu 
beschleunigen. Bitte informieren Sie sich im Clubsekretariat über 
Ready Golf.

6. Wettspiele werden im Wettspielkalender und durch Aus-
schreibung bekannt gegeben. Für ein Turnier nötige temporäre 
Platzsperren werden auf der Homepage und der Infotafel 
veröffentlicht. Wettspiele haben immer Vorrang!

7. Spielreihenfolge:
Spielergruppen, die sich auf einer regulären 18-Loch-Runde 
befinden, haben grundsätzlich Durchspielrecht gegenüber 
anderen (wie 9-Loch Gruppen oder abkürzenden Gruppen). Es gilt 
darüber hinaus die Regelung, dass die schnellere Spielergruppe 
Vorrang hat – auch, wenn sie nur aus einem einzelnen Spieler 
besteht. Um am Wochenende bei starkem Spielaufkommen 
allen Golfern reibungslose Runden zu ermöglichen, werden 
Einzelspieler und Zweier-Flights dringend gebeten, sich zu neuen 
Flights zusammenzuschließen. Außerdem dürfen Einzelspieler am 
Wochenende nur spielen, wenn sie andere Spieler in keiner Weise 
behindern. Spielergruppen, die eine Begegnung der offiziellen 
Matchplayserie ausspielen (angezeigt durch eine Fahne), haben 
Durchspielrecht.

1. Der Spielbetrieb auf dem Golfplatz des RHGC unterliegt den 
Golfregeln des Royal- and Ancient Golf Club of St. Andrews und 
der USGA, den Handicap- und Spielbestimmungen des DGV in 
den jeweils gültigen Fassungen sowie den Platzregeln des RHGC. 
Für Turniere gilt ergänzend die Rahmenausschreibung des RHGC.

2. Spielberechtigt sind Mitglieder, die den Jahresbeitrag gezahlt 
haben, und Gastspieler, mit Ausnahme von Spielern, denen ein 
Haus- oder Spielverbot ausgesprochen wurde. Das Spielen auf 
dem Platz ist nur Spielern gestattet, die einen vom DGV aner-
kannten World Handicap Index (WHI) besitzen oder denen die 
Platzerlaubnis durch den RHGC erteilt wurde. Gastspieler müssen 
Mitglied in einem dem DGV angeschlossenen Verein oder Mitglie-
der anerkannter inländischer oder ausländischer Golfclubs mit 
bestätigtem WHI sein.
Die Golfpros des RHGC sind darüber hinaus befugt, im Rahmen 
ihres Unterrichts auch Spieler ohne Platzerlaubnis auf dem Platz 
spielen zu lassen. Gastspieler haben sich vor dem Start im Se-
kretariat anzumelden.
Gastspieler mit WHI 37-54 dürfen nur an Werktagen spielen, 
an Wochenenden und Feiertagen ist ein WHI bis maximal 36 
erforderlich – mit einer Ausnahme: Mitglieder mit WHI bis ma-
ximal 36 haben an Wochenenden und Feiertagen die Möglichkeit, 
in ihrer Spielergruppe einen Gast mit WHI 37-54 auf Greenfee 
Basis mitzunehmen. Die Greenfee Quittung ist sichtbar am Bag 
anzubringen.

Spielordnung
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1. Platzarbeiten durch das Greenkeeperteam haben immer 
Vorrang. Bei Mäharbeiten bitte warten, bis die Bahn frei ist oder 
von den Greenkeepern durchgewunken wird. Grüns, deren Fahne 
von Greenkeepern entnommen wurde, dürfen nicht angespielt 
werden! Bei längeren Arbeiten bitte den Ball aufnehmen 
und zügig zur nächsten Bahn gehen. Für mutwillige oder 
grobfahrlässige Gefährdung der Greenkeeper haftet der Spieler 
(Schadensersatz, Platzverweis).

2. Zeitweise werden vom Club Marshals eingesetzt, deren 
Anweisungen unbedingt Folge zu leisten ist.

3. Von allen Mitgliedern und Gästen wird erwartet, dass sie das 
Gelände in angemessener und gepflegter Kleidung betreten.

4. Begleitpersonen dürfen nur mitgehen, wenn es die 
Spielergruppe zulässt. Jeder Spieler ist verantwortlich für die 
Einhaltung der Golfregeln und der Etikette auch durch seine 
Begleitpersonen.

5. Es darf nur von den gesteckten Abschlagsmarkierungen 
gespielt werden. Ausnahmen: RPR und Spiele der offiziellen 
Matchplay-Serie. In diesen Fällen legen die Messplatten des 
Course Ratings die Abschläge fest.

6. Beschädigung der Abschläge durch Probeschwünge ist zu 
vermeiden.

7. Divots auf dem Fairway müssen zurückgelegt werden.

8. Vor Verlassen eines Bunkers ist dieser mit dem Rechen 
sorgfältig zu harken. Die Rechen sollen mit den Zinken nach 
unten so in den Bunker gelegt werden, dass nur noch das Ende 
des Stiels aus dem Bunker ragt.

Platzordnung
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9. Weder mit Trolleys noch mit E-Carts darf zwischen Grün und 
Grün-Bunker hindurch gefahren werden.

10. Jeder Golfspieler ist verpflichtet, Pitchmarken (nicht nur die 
eigenen) auf den Grüns auszubessern.

11. Fahnenstangen sind vorsichtig auf das Grün zu legen (nicht 
fallen lassen). Golftaschen sind seitlich vom Grün, in Richtung 
des nächsten Abschlags, abzustellen.

12. Es ist nicht gestattet, dass zwei oder mehr Spieler aus einem 
Bag spielen.

13. Spielen mit Driving-Range-Bällen und Üben auf dem Platz mit 
mehreren Bällen ist untersagt.

14. Spielern ist das Benutzen von Golfcarts, Golfboards o.ä. 
Fahrzeugen nur nach vorheriger Anmeldung im Sekretariat 
gestattet. Der RHGC kann zur Schonung seiner Anlage jegliche 
Fahrzeuge verbieten.

15. Raucher haben entweder einen Aschenbecher mitzuführen 
oder ihre Zigarettenreste zu entsorgen. Zigarettenstummel 
keinesfalls auf den Platz werfen.

16. Hunde sind ganztägig außer in Turnieren erlaubt. Sie sind an 
der Leine zu führen.

Verstöße gegen die Spiel- und Platzordnung werden an den 
Vorstand weitergeleitet. Sie können zum Platzverweis, zur 
Platzsperre sowie bei wiederholten groben Verstößen nach § 7 
Absatz 4 gemäß Satzung zum Ausschluss führen.

Haftung
Der Club haftet nicht für Unfälle und Verletzungen, die sich auf 
der Anlage ereignen. Ferner ist jegliche Haftung für abhandenge-
kommene Gegenstände sowie mögliche Beschädigungen durch 
verirrte Golfbälle ausgeschlossen.

Spielform: Zählspiel nach Stableford

Spielbedingungen: Gespielt wird nach den offiziellen Golfregeln 
und dem Amateurstatut des Deutschen Golf Verbandes und den 
jeweils veröffentlichten Platzregeln des RHGC. Es muss unter 
handicaprelevanten Bedingungen gespielt werden. Die gesamten 
Regularien sind im Clubsekretariat einsehbar. Auf Nichtmitglieder 
entfällt eine Bearbeitungsgebühr von € 5,00.

Spieltage: RPR dürfen an jedem Tag gespielt werden, an dem 
der Platz handicaprelevantes Spiel zulässt. Es ist dabei von 
den jeweiligen „Course Rating Abschlagsmarkierungen“ zu 
spielen. Eine „Course Rating Abschlagsmarkierung“ ist durch 
die Course Rating Messplatte und eine weitere im Boden 
eingelassene Messplatte auf der gegenüberliegenden Seite des 
Abschlagbauwerks gekennzeichnet. Anmeldungen zu einer RPR 
können während der Öffnungszeiten des Sekretariats erfolgen. 
Im Rahmen eines nicht handicaprelevanten Wettspiels kann keine 
RPR gespielt werden.

Spielberechtigung: RPR sind sowohl über 9 als auch über 18 
Löcher zulässig. RPR können auf allen Plätzen mit gültigem 
Course und Slope Rating gespielt werden.

Anmeldung: Vor Antritt der Runde muss sich der Spieler im 
Sekretariat anmelden. Handelt es sich um einen Platz in 
Deutschland, meldet sich der Spieler im Sekretariat des Platzes 
an, auf dem er spielt, bei einem Platz im Ausland jedoch im 
Sekretariat des Heimatclubs. Bei der Anmeldung müssen 
folgende Einzelheiten festgehalten werden: Datum der Runde, 
Name des Spielers und des Zählers, Handicap Index des Zählers, 
das nicht mehr als 36,0 betragen darf, sowie Anzahl der zu 
spielenden Löcher und Farbe der Zählspielabschläge, von denen 
gespielt wird.

(bis 2020 EDS-Runden)

Registrierte Privatrunden (RPR)
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Zählkarte: Für RPR ist eine Zählkarte mit dem Datum der Runde 
sowie dem Namen und dem Course Handicap (Spielvorgabe) des 
Spielers zu führen. Die vom Spieler und Zähler unterschriebene 
Zählkarte ist unverzüglich nach Beendigung der RPR einzureichen. 
Sollte das Sekretariat geschlossen sein, muss die Scorekarte in 
den Briefkasten eingeworfen werden. Wurde die Zählkarte nicht 
am selben Tag eingereicht und der Handicapausschuss erachtet 
den Grund dafür als nicht akzeptabel, erfolgt für Spieler mit 
World Handicap Index bis 26,4 der Eintrag eines Penalty Scores 
im Stammblatt.

Spielleitung: Spielführer/in, Anthony Dowens, Alexander Kamp

Jeder Spieler darf sein Spiel selbst unterbrechen, wenn er
begründet Blitzgefahr als gegeben ansieht (Regel 5.7a).
Besteht bei einem Wettspiel Blitzgefahr, so wird die
Spielleitung das Wettspiel unterbrechen.

Signale für Spielunterbrechung:

- Sofortige Spielunterbrechung wegen Gefahr:
Ein langer Signalton
- Wiederaufnahme des Spiels:
Zwei kurze Signaltöne

Auf unserem Golfplatz finden Sie folgende zertifizierte Gebäude 
mit Blitzschutz bzw. Blitzschutzhütten:

- Clubhaus
- Caddyhaus am Anfang der Driving Range
- Überdachte Abschlagsboxen an der Driving Range
- Toilettenhäuschen/Starterhütte am Abschlag Bahn 1
- am Herrenabschlag Bahn 2
- am Herrenabschlag Bahn 4
- am Abschlag Bahn 5 / 13
- Nähe Grün von Bahn 9 (Halfwayhouse)
- am Abschlag Bahn 15
- am Abschlag Bahn 16
- Maschinenhalle links von Bahn 16

Unsere Blitzschutzhütten werden nach DIN-Norm EN 62305-3 
(VDE 0185-305-3) überprüft. Sichtprüfung alle zwei Jahre, umfas-
sende Prüfung alle 4 Jahre. Da Gewitter auf dem Golfplatz sehr 
gefährlich sind, bitten wir Sie die entsprechenden Verhaltensre-
geln einzuhalten. Beachten Sie dazu z.B. das Dokument „Golf bei 
Gewitter?“ des DGV (im DGV-Serviceportal) oder - ausführlicher - 
das gleichnamige, von VDE und DGV in Zusammenarbeit erstellte 
Dokument.
Nehmen Sie bei Gewitter auf keinen Fall Golfausrüstung mit in 
die Blitzschutzhütten. Ihre Ausrüstung sollte immer mindestens 
30 m von Ihnen entfernt sein – sowohl wenn Sie in einer Blitz-
schutzhütte sind als auch im Freien.

Verhalten bei Gewitter 
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Kontaktadressen

New Course

Royal Homburger Golf Club 1899 e.V.
An der Karlsbrücke 10, 61350 Bad Homburg
(Navi-Adresse: Saalburgchaussee 2a)
Telefon 06172 306808
office@royalhgc.de | www.royal-hgc.de
www.facebook.com/homburgergc
www.instagram.com/royalhomburger

Old Course

Kaiser-Friedrich-Promenade 84, 61348 Bad Homburg

office@royal-hgc.de | www.royal-hgc.de

Golf Professionals

Anthony Dowens
0172 2933395 | a.dowenspga@gmx.de

Alexander Kamp
0172 8883104 | alexander.kamp@gmx.net

mailto:office%40royalhgc.de?subject=
http://www.royal-hgc.de
http://www.facebook.com/homburgergc
http://www.instagram.com/royalhomburger
mailto:office%40royal-hgc.de?subject=
http://www.royal-hgc.de
mailto:a.dowenspga%40gmx.de?subject=
mailto:alexander.kamp%40gmx.net?subject=
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